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TIGERNACHWUCHS IM ZOO HEIDELBERG

Sumatra-Tigerin Karis brachte zwei Jungtiere zur 
Welt. Der Nachwuchs ist für das Team des Zoo 
Heidelberg nach dem Verlust von Tigerkater Tebo 
nicht nur emotional wertvoll: die beiden Jungen 
leisten einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der von 
der Ausrottung bedrohten Inseltigerart. 

Seit einigen Tagen ist das Raubtierhaus für 
Besucher im Zoo Heidelberg geschlossen. Der 
stellvertretende Revierleiter Manuel Stumpf 
erklärt nun, warum: „In der Nacht auf den 

Tigerin Karis ist eine erfahrene Mutter. Sie hat bereits fünf Jungtiere erfolgreich aufgezogen. Auf dem 
Foto ist das Geschwisterpaar des vergangenen Wurfs aus dem Jahr 2023 zu sehen. (Archiv-Foto: Zoo 
Heidelberg)

22. November hat unsere Sumatratigerin Karis 
zwei Jungtiere zur Welt gebracht. Um den 
Tieren die nötige Ruhe zu geben, die sie in den 
ersten Wochen brauchen, haben wir das Haus 
vorübergehend geschlossen.“ So haben Muttertier 
und Nachwuchs ungestört die Zeit, eine enge 
Bindung aufzubauen. Auch das Tierpflegeteam 
will nicht stören und beobachtet die Lage 
in der Wurfbox über die installierte Kamera. 
Besucher können die kleine Familie aktuell daher 
nur von außen mit etwas Glück über einen 

Bildschirm beobachten. „Erst in einigen Wochen, 
wenn sich die Bindung zwischen Mutter und 
Jungtieren gefestigt hat, öffnen wir das Haus – 
zunächst voraussichtlich nur zeitweise – wieder 
für Besucher“, erklärt Zoodirektor Dr. Klaus 
Wünnemann. Noch sind die Jungen nicht mobil, 
ihre Augen noch geschlossen. Wann die Tigerin 
die ersten Ausflüge mit ihnen unternehmen wird, 
entscheidet sie selbst. Erfahrungsgemäß wird das 
noch einige Wochen dauern. 
Sumatra-Tigerin Karis ist eine erfahrene Mutter 
und versorgt ihren Nachwuchs rund um die Uhr 
– die Kleinen wirken satt und zufrieden. Sie hat 
bereits fünf Jungtiere erfolgreich großgezogen, 
die auf Empfehlungen des Europäischen 
Erhaltungszuchtprogramms inzwischen in 
verschiedenen europäischen Zoos leben und 
teils bereits selbst Nachwuchs aufgezogen haben. 
„Tiger tragen rund 100 Tage. Wir haben die letzten 
Wochen gehofft, dass Karis Jungtiere trägt und 
konnten zuletzt ein kleines Bäuchlein beobachten. 
Nach dem Verlust unseres Tigerkaters ist das 
für uns ein ganz besonderer Wurf“, sagt Manuel 
Stumpf.  
Die Jungtiere sind aber nicht nur emotional 
wertvoll. Sie leisten einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt der hoch bedrohten Sumatra-Tiger, der 
kleinsten Unterart, die kurz vor der Ausrottung 
steht. Waren Inseltiger früher noch auf den drei 
indonesischen Inseln Java, Bali und Sumatra 
verbreitet, sind die Tiger auf Sumatra heute 
die letzten Vertreter, Bali- und Java-Tiger sind 
bereits ausgerottet. Der Bestand der Sumatra-
Tiger ist durch Wilderei und den Verlust ihres 
natürlichen Lebensraums drastisch gesunken. Wie 
viele Sumatra-Tiger es in der Natur noch gibt, ist 
aktuell unklar. Schätzungen gehen von circa 400 
Individuen aus.

Das Heidelberger Pädagogium wurde 
1969 als soziale Bildungseinrichtung von 
zwei Gymnasiallehrern gegründet, mit 
dem Ziel, junge Menschen schul- und 
ausbildungsbegleitend sicher durch ihren 
Alltag zu begleiten. Heute ist das Pädagogium 
ein gemeinnütziges Bildungsinstitut mit 
über 60 sozial engagierten Lehrkräften. Die 
Schwerpunkte der Arbeit liegen insbesondere 
im Bereich Deutsch als Fremdsprache, 
europäischen Fremdsprachen sowie in der 
Nachhilfe und der Hausaufgabenbetreuung 
an Heidelberger Gymnasien.

Die Leitung und Verwaltung des Heidelberger 
Pädagogiums liegt derzeit in zweiter 
Generation bei Michael und Christine 
Weigel. Damit wurde die Verantwortung 
der ursprünglichen Gesellschaft, die von 
Aloys Weigel gegründet wurde, erfolgreich 
übertragen. Dieser Schritt sichert die 
Kontinuität der pädagogischen Arbeit und 
verbindet die gewachsene Tradition der 

56 JAHRE HEIDELBERGER PÄDAGOGIUM
Einrichtung mit neuen Impulsen für die 
Zukunft. Im laufenden Jahr konnte zudem 
ein wichtiger baulicher Meilenstein erreicht 
werden: Die Renovierung des Rückgebäudes 
wurde abgeschlossen, ebenso die 
Installation einer Photovoltaikanlage auf 
dem Dach. Damit setzt das Heidelberger 
Pädagogium nicht nur auf inhaltliche 
und organisatorische Weiterentwicklung, 
sondern auch auf nachhaltiges und 
zukunftsorientiertes Handeln.

Um mehr ausländischen Kursteilnehmern 
den Neubeginn in Deutschland zu 
erleichtern, konnten in den letzten 
Monaten zwei weitere Wohnheime in 
das Unterkunftsangebot aufgenommen 
werden – größtenteils handelt es sich bei 
den Teilnehmern um junge Ärztinnen und 
Ärzte, die ihre Sprachkenntnisse verbessern 
möchten, um dann hier in Deutschland zu 
arbeiten, und Schulabsolventen, die ein 
Studium an einer deutschen Hochschule 

anstreben. Eine weitere Entwicklung ist 
die konsequente Technologisierung und 
Modernisierung der Klassenräume. Durch 
technische Ausstattung und moderne 
Lernumgebungen soll die Unterrichtsqualität 
weiter verbessert und optimale Bedingungen 
für zeitgemäßes, digitales Lernen geschaffen 
werden.

Das Institut ist in Neuenheim ansässig und 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln gut 
erreichbar (Haltestelle Brückenstr), die 
Öffnungszeiten sind Montag – Donnerstag 
von 08.00-19.00 Uhr, am Freitag bis 18.00 
Uhr.





KONZERTHAUS STADTHALLE: 
GROSSE WIEDERERÖFFNUNG AM 1. FEBRUAR MIT 
PROGRAMM UND KONZERT

Nach der umfassenden Sanierung 
öffnet das Konzerthaus Stadthalle am 
Sonntag, 1. Februar 2026, von 9.30 bis 
16.30 Uhr wieder seine Türen für die 
Bürgerinnen und Bürger. Bei mehreren 
Führungen können die Besucherinnen und 
Besucher die Stadthalle erkunden und 
die „gute Stube“ in neuem Glanz erleben. 
Nebenan am Neckarlauer besteht die 
Möglichkeit, sich bei Essen und Getränken 
zu erschwinglichen Preisen zu stärken. 
Für die Teilnahme an der Eröffnung der 
Stadthalle ist aus Kapazitätsgründen eine 
Anmeldung erforderlich – Interessierte 
können sich im Januar über das Theater 
und Orchester für kostenfreie Tickets 
anmelden. Nähere Infos folgen. Weitere 
Führungen sind im Jahr 2026 geplant.

Ab 20 Uhr folgt am 1. Februar das 
„Eröffnungskonzert Konzerthaus Stadthalle 
Heidelberg“ des Philharmonischen 
Orchesters Heidelberg unter Leitung 
seines Generalmusikdirektors Mino Marani. 
Auf dem Programm stehen Johannes 

Brahms „Konzert D-Dur für Violine und 
Orchester op. 77“ sowie Ludwig van 
Beethovens „Sinfonie Nr. 5 c-Moll op. 67“. 
Konzerttickets werden über die Rhein-
Neckar-Zeitung verlost. Am Dienstag, 3. 
Februar, findet ab 20 Uhr das Konzert 
„Neuer Glanz“ des Philharmonischen 
Orchesters Heidelberg statt – mit 
Mozarts Ouvertüre zu „Le Nozze de 
Figaro“, Brahms Violinkonzert D-Dur und 
Beethovens 5. Sinfonie. Tickets gibt es 
ab Mittwoch, 17. Dezember 2025, online 
unter www.theaterheidelberg.de.

Die Sanierung der Stadthalle wird 
noch 2025 bis auf wenige Restarbeiten 
abgeschlossen. Die Neugestaltung des 
Montpellierplatzes ist nahezu beendet. 
Dort entsteht eine attraktive Grünfläche 
mit hoher Aufenthaltsqualität, mehr 
begrünten Flächen und Bäumen 
sowie zusätzlichen Sitzmöglichkeiten. 
Zuletzt wurden unter anderem 
der Rasen angelegt, Stauden- und 
Gehölzpflanzungen vorgenommen und 

die Wegebeleuchtung installiert.

Die Projektleitung für die Sanierung 
des Konzerthauses Stadthalle hat 
die Gesellschaft für Grund- und 
Hausbesitz mbH Heidelberg (GGH) 
inne, in enger Abstimmung mit der 
Betreiberin Heidelberger Kultur- 
und Kongressgesellschaft und dem 
Architektenbüro Waechter + Waechter.

Sanierung nur dank des einzigartigen 
Engagements von Wolfgang Marguerre 
möglich
Die umfassende Sanierung der 
Stadthalle ist nur dank des einzigartigen 
Engagements des Heidelberger 
Ehrenbürgers Wolfgang Marguerre 
möglich. Gemeinsam mit seiner Familie 
und seinem Unternehmen Octapharma 
deckt er in vollem Umfang den 
Kostenrahmen für die Sanierung in Höhe 
von 57 Millionen Euro. Mehr Information 
rund um die Sanierung gibt es im Internet 
unter www.stadthalle.heidelberg.de.

Die Neugestaltung des Montpellerplatzes an der Ostseite der Stadthalle. Eine attraktive Grünfläche mit hoher Aufenthaltsqualität. 
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GEHEIMTIPP AM FUSSE DES GROSSGLOCKNERS
EIN VIELSEITIGER WINTERURLAUB IN BRUCK UND FUSCH IM SALZBURGER LAND

(djd). Mitten im Nationalpark Hohe Tauern 
liegen die kleinen Ferienorte Bruck und Fusch, 
umgeben von mächtigen Dreitausendern – 
allen voran dem Großglockner, Österreichs 
höchstem Berg. Malerisch eingebettet 
zwischen verschneiten Bergwiesen und 
glitzernden Seen bieten sie einen ruhigen 
Rückzugsort inmitten der beeindruckenden 
Winterlandschaft im Salzburger Land. 
Durch ihre zentrale Lage sind die beiden 
familienfreundlichen Orte ein guter 
Ausgangspunkt, um die Vielfalt der Region zu 
entdecken.

Ruhige Lage mit guter 
Anbindung

Bruck und Fusch verbinden idyllische Ruhe 
mit guter Erreichbarkeit. Die unmittelbare 
Nähe zum Nationalpark Hohe Tauern eröffnet 
den Zugang zu unberührter Natur, während 
auch umliegende Orte wie Zell am See in 
wenigen Minuten zu erreichen sind. Auch 
die Mozartstadt Salzburg ist nah genug für 
einen Tagesausflug. Dank des kostenlosen 
Skibusses gelangen Wintersportler bequem in 
die Skigebiete Kitzsteinhorn, Schmittenhöhe 
und Maiskogel, wo moderne Bergbahnen und 

Die kleinen Ferienorte Bruck und Fusch sind umgeben von verschneiten Almwiesen, stillen 
Bergseen und viel unberührter Natur. Foto: djd/Fuscher Freges/Christoph Posch

perfekt präparierte Abfahrten bis ins Tal für 
Skivergnügen sorgen. Nähere Informationen 
gibt es unter www.bruck-fusch.at.

Übungslift und Loipen vor 
der Haustür

Ab Weihnachten startet der Übungslift in Fusch 
in die Wintersaison – eine unkomplizierte, 

familienfreundliche Möglichkeit, den Winter 
sportlich zu genießen. Kinder und Anfänger aller 
Altersstufen können hier in ruhiger Atmosphäre 
ohne lange Wartezeiten das Skifahren erlernen, 
während auch geübte Skifahrer ein paar 
entspannte Schwünge in den Schnee ziehen 
können. Eine Beschneiungsanlage sorgt für 
gut präparierte Pisten. Auch Skilangläufer 
können direkt vor Ort starten: Vom Ortskern 
Fusch gleiten sie auf einer bestens präparierten 
Langlaufloipe durch verschneite Wälder 
und offene Winterlandschaften. Wer noch 
mehr Abwechslung sucht, findet in Bruck ein 
erweitertes Loipennetz für ausgedehnte Runden 
mit beeindruckenden Panorama-Ausblicken.

Wintererlebnisse auf Schnee 
und Eis

Rund um Bruck und Fusch laden Winterwege 
zu Spaziergängen durch stille Tallandschaften 
und verschneite Wälder ein. Wer die winterliche 
Ruhe sucht, findet hier idyllische Pfade, die 
Naturerlebnis und Erholung verbinden. In 
Bruck wartet zudem ein besonderes Vergnügen 
auf alle, die gern Schlittschuh laufen: Eine 
präparierte Eisfläche verwandelt sich in eine 
stimmungsvolle Eislaufbahn unter freiem 
Himmel. Für noch mehr Schwung sorgt 
anschließend die Rodelbahn Kohlschnait: Der 
Aufstieg kann sportlich zu Fuß oder bequem 
mit dem Rodel-Express erfolgen. Auf der rund 
drei Kilometer langen, beschneiten Strecke geht 
es rasant talwärts, am Abend bei romantischer 
Beleuchtung.

Die Rodelbahn in Bruck ist nicht nur bei Familien mit Kindern beliebt.



 Heidelberger Journal 

 15 

Anzeige

PRev HD-Mitte	 06221/99-1700
Pp Altstadt	 06221/99-1780
Polizeiwache Bismarckplatz	 06221/619953
PRev HD-Nord	 06221/45690
PRev HD-Süd 	 06221/34180
Pp Emmertsgrund	 06221/381518
Pp Wieblingen	 06221/830740
Pp Pfaffengrund	 06221/707832
Pp Eppelheim	 06221/766377
Einsatzzug HD	 06221/99-1250
Verkehrspolizei	 06221/99-1870
Polizeihundeführer	 06227/3581880
Wasserschutzpolizei HD     	 06221/137483
PRev Eberbach 	 06271/92100
PRev Hockenheim	 06205/28600 
Pp Neulußheim	 06205/31129
Pp Reilingen	 06205/188510
PRev Neckargemünd	 06223/92540

Telefonnummern Polizeireviere 
einschl. Polizeiposten

Pp Bammental	 06223/972932
Pp Meckesheim	 06226/1336
Pp Ziegelhausen	 06221/896934
Pp Schönau	 06228/8230
PRev Schwetzingen	 06202/2880
Pp Ketsch	 06202/61696
PRev Sinsheim	 07261/6900
Pp Angelbachtal	 07265/911200
Pp Waibstadt	 07263/5807
PRev Weinheim	 06201/10030
Pp Hemsbach	 06201/71207
Pp Schriesheim	 06203/61301
PRev Wiesloch	 06222/57090
Pp Leimen	 06224/17490
Pp Mühlhausen	 06222/662850
Pp Sandhausen	 06224/2481
Pp St. Leon	 06227/881600
Pp Walldorf	 06227/8419990

Polizei 		 Tel. 110
Feuerwehr 	 Tel. 112
Rettungsdienst	 Tel. 112
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst für
gesetzliche- und
Privatversicherte	 Tel. 116 117
Privatärztlicher
Bereitschaftsdienst nur 
für Privatversicherte	 Tel. (01805) 30 45 05
Frauenärztlicher Notfalldienst
Klinik St. Elisabeth	 Tel. (06221) 4880
Telefonseelsorge	 Tel. (0800) 1 11 01 11
Frauennotruf	 Tel. (06221) 18 36 43 
ec-Kartensperre	 Tel. (069) 74 09 87
Anwalts - Notdienst HD:
Anwaltsverein
Heidelberg	 Tel. (0162) 154  54 30
Strafverteidiger
Rhein Neckar e.V.	 Tel. (0172) 468 55 01

ADAC Pannenhilfe	 Tel. (01802) 22 22 22
Straßen-Winterdienst	 Tel. (06221) 58 29 520

 Online Medikamente bestellen
 Bachblüten - Therapie - Beratung
 Kundenkarte: 3% Rabatt auf alle Freiwahl-Artikel

I N  D E R  P R A X I S K L I N I K

www.atos-apotheke.de
Apotheker M. Schuol n Bismarckstr. 9-15 n Service-Phone 06221-9831331n Fax 06221-9831332

e-mail: apotheke@atos.de
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TEPPICHGALERIE MALEK
Teppichgalerie Malek über 30 Jahren in Heidelberg  

www.teppich-malek.de

Ab 2022 begrüßen wir Sie Di-Fr von 
11-18 Uhr und Sa von 10-14 Uhr 

in unserer Filiale in der 
Schröderstraße 20.

Gerne können Sie telefonisch unter 
0152/29501835 einen Termin für die 
Filiale am Boxbergring vereinbaren.

Boxbergring 12-16 
69126 Heidelberg

Tel.: 06221/473812
Mobil: 0152/29501835

Scholz Bügel- und MangelstudioScholz Bügel- und Mangelstudio
mit Reinigungsannahmemit Reinigungsannahme

Olga Krutolevic
Mühltalstraße 1/3

Te.Nr.: 06221 - 6528000 
Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do. und Fr.     08:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mi. und Sa.                  08:00 Uhr - 13:00 Uhr



 Heidelberger Journal 

 17 



 Heidelberger Journal 

 18 



 Heidelberger Journal 

 19 



 Heidelberger Journal 

 20 

Winterliche Düfte in 
der Brückenparfümerie

Stellenangebot: 
Wir suchen ab sofort:

Kosmetikerin
med. Fusspflegerin
Nagelstyling
Tatoo-Entfernung

Brückenparfümerie
69120 Heidelberg
Brückenstr. 23
Tel. 06221 - 40 96 17


